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Haußmann: Der 1. März ist ein weiterer Tag grün-roten Regierens im
Zeichen der Regulierungswut

Ab Sonntag, 1. März tritt die novellierte Landesbauordnung in Kraft. Die Landesregierung spricht von
einer stärkeren Gewichtung des sozialen und ökologischen Bauens. Dazu sagte der sozial- und
verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Haußmann:

„Staatssekretärin Splett verkündet, dass am Sonntag, 1. März mit dem Inkrafttreten der novellierten
Landesbauordnung soziale und ökologische Aspekte ein stärkeres Gewicht erhielten. Da ist die FDP-
Landtagsfraktion völlig anderer Ansicht – der 1. März ist ein weiterer Tag grün-roten Regierens im
Zeichen der Regulierungswut. Die neue Landesbauordnung macht das Bauen teurer und führt zu mehr
Bürokratie und Bevormundung. Beispielsweise durch die Pflicht zu Fahrradstellplätzen und
verpflichtenden Regeln zur ‚Begrünung baulicher Anlagen‘. In der öffentlichen Anhörung übten die
Vertreter der Wohnungswirtschaft, des Baden-Württembergischen Handelskammertags und des
Deutschen Mieterbunds nicht ohne Grund Kritik am Verfahren. Die Landesbauordnung ist zudem
unsozial, weil die künftigen Mehrkosten den Bauherren aufgebürdet werden. Wer in Sonntagsreden
davon spricht, dass das Bauen bezahlbarer werden soll, der sollte sich bei neuen Gesetzen auch an
diesem Maßstab messen lassen. Die neue Regelungen zielen in Richtung Planwirtschaft, die Respekt vor
dem Eigentum vermissen lässt.“


